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          14. März 2018   Frauenfeld   

 

Elektromobilität – ein Klimaretter? 
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Aufgabenstellung(en) I 

SO2 / Blei 

NOx  

Feinstaub 

CO2 

 

Weitere? 
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 Tendenz: Konsumenten sind überfordert (Privat / Flotten) 

Wahl von „richtigem“ Fahrzeug 

und Treibstoff ist komplex. 

 

- Benzin / Diesel 

- Erdgas/Biogas 

- Hybrid / Plug-in-Hybrid / RE 

- Elektroauto 

- Wasserstoffauto 
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Lösungsansätze? 
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Kanton Thurgau 

Beschäftigt sich mit: 

- Förderung der Energieeffizienz 

- Nutzung der erneuerbaren Energien 

 

Umgesetzt: 

- vergünstigte Strassenverkehrssteuer für energieeffiziente Fahrzeuge 
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Kanton Thurgau 

These: 

Elektromobilität bietet die Chance in Zusammenhang mit 

erneuerbarem Strom die individuelle Mobilität  

nachhaltiger zu gestalten. 

 

Gesucht sind Massnahmen um die Elektromobilität vermehrt zu 

fördern. 
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Aufgabenstellung(en) II 

PW-Fahrten: 

.... % < 3 Km 

.... % < 5 Km 

 

Davon ....... % substituierbar durch: 

- öV 

- Kombinierte Mobilität 

- LV 
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Förderung effiziente und nachhaltige Mobilität 

Massnahmen-Mix 

- Technologieneutral 

- Auto  -> Antriebsformen parallel 

 

 

- Breit  -> MiV  

  -> LiV   

  -> öV  

  -> Kombi 
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Massnahmen-Mix 
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Lösungsansätze? 
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Elektroauto: Anfänge im 19 Jh. 



Kurt Egli 

Projektleiter Auto Umweltliste VCS 

14 

14.03.2018 

1996-1999 Who killed the electric car? 
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2009   Auferstanden 
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Prognosen versus Pressehype 
27Definition der drei Szenarien

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 11: Verläufe der Marktanteile der Elektromobile (EV+PHEV) am PKW- 

Neuwagenmarkt in den drei Szenarien der vorliegenden Studie.

•  

hängt damit von der technischen Entwicklung, den Energiepreisen, der Ener-

giepolitik und der Verfügbarkeit fossiler Treibstoffe ab.

• Wir verwenden die freien Parameter M (Endwert, d.h. finaler Marktanteil im 

Jahr 2050), t
s
 (Jahr der maximalen Steigung) und a (Spreizung): Der Elektro-

mobilmarktanteil, P, beträgt im Jahr t damit P(t)=M (1 + exp [−(t−t
s
 )/a])(-1).

• Die Zahlenwerte der freien Parameter werden mittels der Methode der Mini-

mierung der Summe der Fehlerquadrate bestimmt, dabei wird die Differenz 

zwischen dem Funktionswert P(t) und den Resultaten aus dem vorangehen-

den Kapitel für die Jahre 2015, 2020, 2025, 2030 und 2035 gebildet.

Für die Szenarien BAU, EFF bzw. COM erhalten wir damit als Endwerte M= 48 

Prozent, 70 Prozent bzw. 81 Prozent; die maximalen Steigerungsraten treten im 

Jahr t
s
= 2035, 2032 bzw. 2030 auf sowie a= 4,1; 3,6 bzw. 3,6. Die obenstehende 

Abbildung 11 zeigt die Verläufe grafisch.

2.8 Entwicklung von Bevölkerung, Motorisierungs-

grad, Fahrleistung und Fahrzeugflotte

Die Bevölkerungsentwicklung wird dem «mittleren Szenario» des BFS (2010b) 

entnommen, dieses Szenario sieht ein deutliches Bevölkerungswachstum vor.

Das Verkehrsaufkommen, d.h. die Gesamtzahl der im MIV zurückgelegten Per-

sonenkilometer und Fahrzeugkilometer, wird der Fortsetzung von ARE (2006) im 
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Verkaufsanteile ICE und Elektrofahrzeuge  
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In etwa 25 Jahren werden 
gleich viele PHEV/BEV 

verkauft wie ICE

%%

26%

66%
69% 70

%%
31% 30

90%

7744%%

449%%

3344%%

49%%
55
44

11
99

%%
%%

Peter de Haan, Rainer Zah: Chancen und Risiken der Elektromobilität   © vdf Hochschulverlag 2013
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Imageproblem - Verunsicherung 

 
Diverse Publikationen: 

 

Rohstoffabbau führt zu massiven Eingriffen 

in die Natur (Friedrich Schmidt-Bleek) 

 

Strom für Elektroautos stammt aus dem  

Ausland und wird in Kohlekraftwerken 

erzeugt (Prof. Onder ETH Zürich) 

 

 

 

 

 

.  

 



Kurt Egli 

Projektleiter Auto Umweltliste VCS 

18 

14.03.2018 

Ergebnisse aus Studien 

 – Chancen und Risiken der Elektromobilität in der 
Schweiz 
– Peter de Haan, Rainer Zah; TA-Suisse, 2013 

 

– Zukünftige Mobilität: Elektromobilität als Lösung? 
– Österreichischer Verein für Kraftfahrzeuge ÖVK, 2010 

 

– Weiterentwicklung und vertiefte Analyse der 
Umweltbilanz von Elektrofahrzeugen  
– Ifeu Heidelberg, Aug. 2014 
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CO2 Emission von Elektroautos 

Elektro vs. Benzin Elektro vs. Diesel 

Erneuerbare Quellen ~ 70-75% weniger ~ 60% weniger 

EU-Strommix ~ 20 % weniger ~ 1-2% mehr 

Stand 2014 
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Weitere Umweltauswirkungen 

Elektro vs. Benzin Elektro vs. Diesel 

Versauerung ~ 5% mehr ~ 25% mehr 

Terrestrische 

Eutrophierung 
~ 45% weniger ~ 25% mehr 

Sommersmog ~ 45% weniger ~ 30% mehr 

Feinstaubemission ~ 35% mehr ~ 40% mehr 

Wasserentnahme ~ 55% mehr ~ 50% mehr 

Fläche ~ 80% weniger ~ 90% weniger 

Kumulierter 

Energieaufwand 
~ 15% weniger ~ 5% weniger 

Kumulierter 

Rohstoffaufwand 
~ 50% mehr ~ 35% mehr 

Stand 2014 mit EU-Strommix 
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Weitere Umweltauswirkungen 

Elektro vs. Benzin 

Versauerung 1-50% weniger 

Terrestrische 

Eutrophierung 
1-50% weniger 

Sommersmog > 50% weniger 

Feinstaubemission 1-50% mehr 

Wasserentnahme > 50% mehr 

Fläche > 50% weniger 

Kumulierter 

Energieaufwand 
1-50% weniger 

Kumulierter 

Rohstoffaufwand 
1-50% mehr 

Prognosen 2030 mit EU-Strommix 
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Chancen 

– CO2 Emission des Individualverkehrs verringern 

– Förderung erneuerbarer Energiequellen 

– Standort Schweiz 
– Spezialisierte Firmen in Elektrotechnologie etc. 

– Weniger Lärmemissionen 

– Möglichkeiten für kombinierte Mobilität 
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Risiken 

– Mehr Verkehr und Zersiedelung  
– durch weniger «schlechtes Gewissen» wird das Auto vermehrt 

genutzt 

– Verlagerung der Umweltprobleme in 
Produktionsländer 

– Verwendung knapper geologischer Rohstoffe 
– Monopolstellung einzelner Länder und Firmen (mit dem 

heutigen Monopol der Öl-Staaten vergleichbar) 

– Abzug von erneuerbarer Strom aus anderen 
Nutzungsbereichen in die Mobilität 
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„Im Moment ist es immer noch so, dass die von einem 
Elektroauto benötigte elektrische Energie aus dem 
Ausland kommt und dort leider in einem Kohlekraftwerk 
erzeugt wird.“  

 − Zitat Prof. Onder ETH Zürich 

 

Überschüssiger Strom aus erneuerbaren Quellen sollte immer dazu benutzt werden, jene 

Kraftwerke zu entlasten, die den grössten CO2-Ausstoss haben. Dadurch sinkt der Ausstoss des 

gesamten Systems.  

Wird mehr elektrische Energie benötigt (auch bei Elektrofahrzeugen der Fall) wird dieser Strom 

vom schlechteste Kraftwerk bezogen, da die besseren Kraftwerke bereits zu 100% ausgelastet 

sind. Leider sind heute diese schlechtesten Kraftwerke in Europa immer noch die 

Kohlekraftwerke.  

 − Zusammenfassung Aussage Prof. Onders ETH Zürich 
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Voraussetzung für umweltschonende Elektromobilität: 

– 100% der gesamten Stromproduktion aus 
erneuerbaren Quellen 

 

Fazit 
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Markt 

Mehrkosten Anschaffung 

Elektroauto 

~ 25% mehr ~ 6’000 Euro 

Befragte sind gewillt >3’000 Euro 

mehr für Elektroauto zu zahlen 

4% 

 Erklärt schwache Absatzzahlen 

Aus ÖVK 
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Aktuelle Verkauftrends: 
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Center of Automotive Management (CAM)  

 

Geschäftsführer Stefan Bratzel 

Innovationen 2014 von 18 Autokonzernen: 

 

Elektro: 11 Innovationen 

Konv. Antriebe: 264 Innovationen 

Hybrid: 50 Innovationen 

 

 

.  
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Wiener Motorensymposium – Mai 2015  

 

Antriebsentwicklung konzentriert sich: 

 

1. Optimierung des Verbrennungsmotors  

2. Hybridkonzepte inkl. Plug-in-Versionen 

 

Plus:  

Strauss aussermotorischer Massnahmen 

z.B. Gewicht – Opel Astra minus 120 - 200kg 

 

 

.  

 

(Bild: Opel Astra) 
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BMW: 20% E-Autos bis 2020 
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BMW: 20% E-Autos bis 2020 ? 

Norwegen will Fördergelder schrittweise abschaffen. 
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„Expertenstreit“ - Klimawirkung  

 

Institut für Energie- und Umweltforschung (IFEU) 

 

CO2– / Klimabilanz über den ganzen Lebensweg: 

 

Platz 1: Diesel-PW / Elektroauto 

Platz 2: Plug-in-Hybrid 

Platz 3: Benziner  

 

 

 

 

.  
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Verkäuferseite hat wenig Interesse 

 

 

„Abraten“ im Showroom 

 

„Abraten“ auf Konzernebene 

Sergio Marchionne (Fiat / Chrysler) 

 

 

 

 

 

.  
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CAR – Center Automotive Research 

 
Direktor Ferdinand Dudenhöffer – Die PS-Party 

 

Alternativ ist keine Alternative. 

Billiges Benzin und Diesel lassen Elektroautos, Plug-in-Hybride 

und Erdgas in die Sackgasse fahren. 

Grün war gestern. Heute geht es um mehr PS und mehr SUV.  

 

Marktanteil Elektro und  

Plug-in-Hybride = 2.7% 

 

 

 

 

 

 

 

.  
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Folge – Modellauswahl... 

 

 

 

 

 

 

 

.  
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Folge – Modellauswahl... 

 

 

 

 

                 ... bleibt bescheiden 

 

 

.  
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Hintergrund der Probleme  

 

 

 

 

 

 

 

.  
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Hintergrund der Probleme 

CO2- Gesetzgebung ist zu schwach  

  

EU – Projekt für Neuwagen: 120g/km bis 2012 

EU – Gesetz für Neuwagen: 130g/km bis 2015 / 95g/km bis 2021 

CH – Gesetz für Neuwagen: 130g/km bis 2015 / 95g/km bis 2023 

 

EU – Stand 2017:   118g/km  

CH – Stand 2017:   134g/km  

 

 

 

 

 

.  
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Hintergrund der Probleme 

CO2- Gesetzgebung ist zu schwach  

  

EU – Projekt für Neuwagen: 120g/km bis 2012 

EU – Gesetz für Neuwagen: 130g/km bis 2015 / 95g/km bis 2021 

CH – Gesetz für Neuwagen: 130g/km bis 2015 / 95g/km bis 2023 

 

EU – Stand 2017:   118g/km  

CH – Stand 2017:   134g/km  

Folge: 

A N R E I Z     F E H L T ! 

 

 

 

 

 

.  
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Neuzulassungen Alternative (PW) 

 

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Benzin / Elektrisch 1568 3237 3105 3902 4235 5342 5610 6147 6127 7371 9867 11538

Elektrisch 7 19 21 53 198 452 525 1176 1659 3257 3295 4773

Diesel / Elektrisch 0 0 0 1 2 14 975 954 727 1099 635 280

Elektr. mit Range Extender 0 0 0 0 0 37 394 183 293 648 269 212

Erdgas 1065 1668 1151 1065 708 632 492 782 1020 1034 936 760

E85 0 1330 1171 527 297 473 402 84 22 11 3 1

Flüssiggas 0 0 0 3 14 9 18 5 15 33 5 3

Wasserstoff / Elektrisch 0 0 0 0 0 0 0 0 0 15 10 2

0
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12000
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Kommen jetzt die Klimaretter? 

 

Zum Beispiel Hyundai Ioniq 1.6 Plug-in-Hybrid: 

 

CO2 Elektrobetrieb: 0 g/km 

CO2 Verbrennerbetrieb: 92 g/km 

Aber 

- CO2 nach NEZF: 26 g/km 

- Mehrfachgewichtung im CO2-Gesetz 

- Verbrenner läuft bei Temp. < 10 Grad für die Heizung 
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E-Mobilität 

Intelligente Kombinationen 

 Zum Beispiel Renault: 

 

1. Miete für Batterie  

2. Mobility-Karte bei Kauf 

3. Ökostromvignette 

 

 

.  

 (Bild: Renault Zoé) 
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E-Mobilität 

Intelligenter Einsatz 

 Z. B. Stadtwerk Winterthur: 

 

1. Kurzstrecken in der Stadt  

2. Lokal schadstofffrei 

3. Weniger Lärm 

4. Einsatz von Solarstrom 

5. Keine Fahrt zur Tankstelle 

 

 

.  

 

(Markus Sägesser / Stadtwerk Winterthur) 
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Was nun? 

 

  

 

 

 

.  
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Was nun? 

 

  

 

 

.  

 

1. Kein Zweit-Auto kaufen 

 

2. Optimale statt maximale Grösse 

 

3. Kurzstrecken meiden 

 

4. Eco Drive 

 

5. Ökostrom-Vignette 
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